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Preußen 1 Thlr. 24 


U. 320. 


Offzielle militärifche Nachrichten. 
Venizel, 13. Oktober. Die förmliche Belagerung von 
Soiſſons iſt geſtern, die von Verdun heute begonnen worden. 
Beide Plätze zeigen zahlreiche und gut bediente Se: 
v. Krensk. 


Sgr. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Brüſſel, 14. Okt. „Etoile“ vernimmt, daß, nachdem die 
Belagerung der feſten Plätze des nördlichen Frankreichs voraus, 
ſichtlich Seitens der Deutſchen in Angriff genommen werden 
wird, die belgiſche Regierung beſchloſſen hat, von Neuem ein 
Beobachtungscorps nach der Südgrenze zu entſenden. 

Brüſſel, 14. Oktober. Nach per Ballonpoſt eingetroffenen 
Pariſer Zeitungen und Briefen vom 11. d. M. fand am 
10. Oktober wiederum eine ſtürmiſche Volksverſammlung im 
Quartier Montmartre und vor dem Hotel de Ville ebenfalls 
ahlreiche Anſammlungen ſtatt, welche durch Mobilgarden zer⸗ 
ſtreut werden mußten. In der Nacht vom 9. zum 10. waren 
die Hauptpunkte der Vorſtadt Belleville militäriſch beſetzt, weil 
ein Aufftand befürchtet wurde. Die Nacht verlief ruhig. 

Tours, 14. Okt. Aus Lille wird gemeldet: Der Feind 
beſetzte nach kurzem Widerſtande Breteuil (Departement Oiſe) 
und marſchirte entſchieden auf Amiens. 

(Vorſtehende Depeſchen wiederholen wir, weil ſie nicht in 
an Exemplaren der geftrigen Ausgabe Aufnahme gefunden 
aben) — 

Bremerhafen, 14. Oktober. Der heute Nachmittag von 
Newcastle hier angekommene Kapitän de Wall (norddeutſches 
Schiff „Katharina Dewald“) berichtet: Wir ſahen vorgeſtern in 
der Nähe von Helgoland neun franzöſiſche Kriegsſchiffe. Eine 
Kelafergatt machte Jagd auf uns und nahm und um 10 Uhr 

ormittags ins Schlepptau. Ich erhielt Ordre auf das Ad- 
miralsſchiff zu kommen. Um 12 Uhr Mittags ließ man uns 
die Reiſe fortſetzen. 
Bremen, 13. Oktbr. Ein Telegramm der „Weſerztg!“ 
meldet aus Carolinenſyl von beute Mien 7 Une abe Shi 
ſſitzen auf dem Rothſand. Die Namen find noch unbekannt. 
Tönning, 13. Oktbr. Kapitän Meier vom engliſchen 

Dampfer „City“ meldet, daß ſein Schiff geſtern Nachmittags 

5 Uhr ſieben franzöſiſche Kriegsſchiffe bei Helgoland paſſirte. 

Die „City“ wurde durch 5 Schiffe verfolgt und vor der Eider 

um Beilegen gezwungen. Der an Bord gekommene franzöſi⸗ 

ſche Offizier verlangte Zeitungen und theilte außerdem mit, 
ſeine Flottenabtheilung käme von der Oſtſee zurück und ginge 
f nach Frankreich. 

Hamburg, 14. Oktober, Abends. Eine Konferenz der 
Delegirten der Seeſtädte wird, wie das „Fremdenblatt“ erfährt, 
demnächſt hier zuſammentreten, um ſich mit den auf den Krieg 
bezüglichen Fragen, betreffend die von dem Verein vertretenen 

f Intereſſen, insbeſondere die Entjdädigung der Rhederei, zu be⸗ 
ſchäftigen. Der deutſche Handelstag ſoll ebenfalls aufgefordert 
fein, fi über dieſe Frage zu äußern. 

er 14. Oktober. Die Poſt aus London vom 13. d. früh iſt aud- 
e . 

! Dresden, 14. Okt. Wie dem „Dresdner Journal“ mit. 
getheilt wird, wurde das Hauptquartier des Kronprinzen von 
Sachſen (IV. Maasarmee) von Grand Tremblay nach Marg⸗ 
fucy 95 nahe bei St. Denis verlegt. 5 

arlsruhe, 14. Oktober, Morgens. Die „Karlör. 3.“ 
ſchreibt: Wie wir vernehmen, wurde dem Prinzen Wilhelm auf 
jein Anſuchen das Kommando der erſten Jafanterie⸗Brigade 
während der Dauer der Krankheit des Brigadekommandeurs 

Generallieutenant Laroche, beziehungsweiſe für die Dauer des 

. mobilen Verhältniſſes der groß elde dhe Diviſion übertragen. 

Aus Mühlheim vom 12. d. meldet daſſelbe Blatt: Die ganze 

preußiſche Reſervediviſion am Oberrhein hat fi geſtern rhein ⸗ 
abwärts vor Neubreiſach und Schlettſtadt gezogen. Allem An⸗ 
ſchein nach findet nunmehr unverzüglich das Bombardement von 

Neubreiſach ſtatt, da bereits einige ſchwere Belagerungsſtücke 

von Straßburg vor der Feſtung angelangt ſind. 

Haag, 14. Oktober. Der Bericht der Abtheilungen der zweiten Kam⸗ 
mer betreffend das Budget des Miniftertums des Aeußern iſt erſchlenen. 
Aus demſelden geht hervor, daß von mehreren Seiten Mißtrauen gegen 
die Haltung des Miniſters des Aeußern ausgeſprochen worden ſel. Es 
werden umfaſſendere Vorlagen über verſchiedene Angelegenheiten verlangt, 
insbrſondere hinſichtlich der Karakasfrage und der lyxemburgiſchen Schuld» 
en: Auch wird eine Herabminderung des diplomatiſchen Corps 

egehrt. 

Brüſſel, 14. Oktober, Nachm. Aus Paris vom 11. d. 
liegen jezt nähere Nachrichten über die ſozialtſtiſchen Agitatio⸗ 
nen vor, welche vom 8 —10. dieſes Monats dort große Unru⸗ 
hen verurſacht hatten. Dieſelben nahmen ihren Ausgangspunkt 
von dem am 8. d. veröffentlichten Dekrete, welches die Ge⸗ 
meindewahlen auf unbeſtimmte Zeit vertagte. Vor dem Hotel 
de Ville fanden wiederholt Demonſtrationen ſtatt, bei denen fich 
ſehr bedeutende Volks maſſen betheiligten, und die am 9. fortge · 
ſetzt wurden. Die Regierung ließ mehrere Redner, die an das 
Volk auf den Straßen aufteizende Anſprachen gehalten hatten, 
verhaften. In der Nacht vom 10. auf den 11. befürchtete man 
eines von Flourens vorbereiteten bewaffneten Aufſtandes; um 
dieſen unmöglich zu machen, erfolgte die ſchon gemeldete ſtarke 
Beſetzung Bellevilles. Der Oberſtlieutenant in der Nationalgarde 
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teljäbrlich für die Stadt Poſen an für ganz 
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Sonnabend, 15. Oktober 


Sapia it — ob in Folge dieſer Vorgänge, ſteht noch nicht 
hinlänglich feſt — zur Aburtheilung vor ein Kriegsgericht 


geſtellt. 
„Moniteur Belge“ ſchreibt, die Be⸗ 


Brüſſel, 14 Okt. 
urlaubung einiger Milizen der Jahrgänge 1866 und 1867 ſei 
falſch ausgelegt worden. Der einzige Beweggrund zu dieſer Maß⸗ 
regel iſt die Abſicht der Regierung, die militäriſchen Laſten auf 
alle Milizen zu vertheilen und ihnen zu dieſem Zwecke einen 
zeitlichen Urlaub zu bewilligen. Der Effektivſtand bleibt des⸗ 
halb derſelbe. Die Regierung hat den Kammern eine Mitthei⸗ 
lung in dieſem Sinne gemacht. 

Tours, 13. Okt. (Auf indirektem Wege.) Der Regie⸗ 
rung zugegangene Nachrichten aus Colmar vom 12. Oktober 
ſagen, es ſei nichts von Bedeutung vorgefallen. Das Belage⸗ 
rungscorps von Neu-Breiſach wird auf 8000 Mann geſchätzt, 
die Belagerung von Neu⸗Breiſach iſt eine vollſtändige. Zwei 
feindliche Corps von je 3000 Mann mit Geſchützen durchziehen 
das Departement. — Aus Bonne val vom 12. Oktober Abends 
wird gemeldet: Die Preußen marſchiren auf Chateaudun, die 
dort befindlichen Truppen und die Nationalgarde find kampf. 
bereit. — Aus Amiens vom 12. Oktober wird berichtet: Der 
Feind hat Breteuil nach ſehr lebhaftem Widerſtand beſetzt. 
„Amiens iſt bereit, den Feind energiſch zu empfangen.“ „Die 
Nationalgarde iſt entſchloſſen, ihre Pflicht zu tbun.“ 

Tours, 14. Oktober. (Auf indirektem Wege.) Die Re⸗ 
gierung veröffentlicht folgende Depeſche: La Fertée St. Au⸗ 

in, 12. Oktober, Morgens. Der kommandirende General des 
15. Armeecorps an den Kriegsminiſter: Geſtern ſetzte der Feind 
ſeinen Marſch auf Orléans fort; unſere Truppen, welche ſich 
auf der Straße nach Paris befanden, wurden von dem Feinde, 
der eine ſehr zahlreiche Artillerie hatte, überflügelt und zogen ſich 
auf Orléans zurück, indem ſie dem Feinde das Terrain Schritt 
für Schritt ſtreitig machten. um den Marſch des Feindes auf⸗ 
zuhalten, warf ich ihm drei Reſerve⸗Bataillone der zweiten Di⸗ 
viſion entgegen, welche ihn drei Stunden feſthielten. Unſere 


Truppen wurden wiederum überflügelt und ich faßte deshalb 
Ben Older in. le. und mich auf das linke 
Ufer der Loire zurückzuziehen. Der Rückzug vollzog ſich in 
guter Ordnung und wurde nicht beunruhigt. 

Wien. 14. Oktober, Abends. Die morgen erſcheinende 
„Wiener Zeitung“ wird dem Vernehmen nach in ihrem amt⸗ 
lichen Theile ein kaiſerliches Handſchreiben veröffentlichen, durch 
welches die Delegationen der Vertretungskörper dies⸗ und jen⸗ 
ſeits der Leitha zum 21. November nach Peſt einberufen wer⸗ 
den. — Die von De Journalen gemeldeten Nachrichten 
über eine angeblich beabſichtigte diplomakiſche Friedensvermtite⸗ 
lung find bisher völlig unbeſtätigt geblieben. 

„Bern, 13. Oktober. Gegenüber den von Tours aus ver⸗ 
breiteten Angaben, Graf Bismarck habe dem ſchweizer Bun⸗ 
desrathe ſehr direkte Inſinuationen über die Möglichkeit einer 
Gebietsvergrößerung durch Nord⸗Savoyen gemacht, erklärt der 
„Bund“, es iſt durchaus unwahr, daß dem Bundesrathe von 
irgend einer Seite direkte oder indirekte Inſinuation wegen 
Verbeſſerung der Grenzen durch Gebietövergrößerung gemacht 
worden ſind. 

Liſſabon, 13. Oktober. Mittheilungen aus Rio de 
Janeiro zufolge wurden die Kammern am 22. September bis 
zum 30. September vertagt. Einer Erklärung ſeitens des Mi⸗ 
niſteriums zufolge wird die Aufnahme eines Anlehens vor Ok⸗ 
tober nicht erforderlich ſein. Die Zuſchläge auf die Zollgebüh⸗ 
ren werden reduzirt. Die argentiniſchen Truppen ſchlugen die 
Inſurgenten zwei Mal. Zwiſchen den Truppen Montevideos 
und den Inſurgenten kam es zu unentſchiedenen Kämpfen. 

London, 14. Oktbr. Aus Meß vorliegende Berichte 
melden, daß Bazaine alle waffenfähigen Bürger der Armee 
einverleibt habe. Bei den Truppen Bazaine's graffirt Dyſſen⸗ 
terie und Skorbut. 

New York, 12. Oktober. 


Brief- und Zeitungsberichte. 

Berlin, 14. Okt. Das „Marine-Verordnunge⸗ Blatt enthält eine 
Bekanntmachung des Marine-Mintiſters, nach welcher der für Kriegezwecke 
neu angekaufte und vorläufig in Wilhelmshaven ſtationirte Dampfer 
den Namen „Falke“ erhalten hat. 

—. Der Mangel an Aſſeſſoren beim Stadtgericht ift jetzt bereits 
fo fühlbar geworden, daß die Stelle eines Aſſiſtenten bei dem erſten Unter⸗ 
ſuchungsrichter, welche bisher ſtets von einem Aſſeſſor verſehen worden iſt, 
jetzt einem Subalternbeamten hat übertragen werden müſſen. Demſelben 
liegt hauptſaͤchlich die Ueberwachung und Korreſpondenz der Unterſuchungs 
Gefangenen mit ihren Angehörigen ob. 

— Der akademiſche Senat der hieſigen Univerſität hat das Allge⸗ 
meine Kriegsdepartement zur Ermittelung aller derjenigen Studirenden 
der genannten Hochſchule veranlaßt, welche in dem gegenwärtigen Feldzuge 
den Heldentod ſtarben, oder den erhaltenen Wunden erliegen ſeten. Die 
Namen werden auf einer Tafel verzeichnet, welche als ehrendes Andenken in 
der Aula zum Aushang kommt. „ 

„H. B.⸗H.“: 


General Lee iſt geſtorben. 


Aus Hamburg 12. Okt. berichtet die 

„Mit der gehofften Beendigung des Blockadezuſtandes ſcheint es nicht 
Ernft werden zu wollen. Geſtern wurde gemeldet, daß ein franzöſiſches 
Geſchwader 18 Meilen von Helgoland geſehen worden, heute wird aus 
elgoland gemeldet, daß ihn Schiffe ſich in der Umgegend Be Inſel ger 
eigt hätten. Es ſcheint, die franzöſiſche Flotte habe es abſichtlich auf 25 
äuſchung abgeſehen und die deutſchen Kauffahrteiſchiffe zum Verlaſſen der 
neutralen Häfen, in denen ſie Sicherheit gefunden, bewegen wollen. Wenn 
es auf N dieſer Schiffe abge . iſt, ſo erſcheint dieſe Rechnung 
als eine ziemlich unglückliche: die Stellung der deutſchen Armeen leiſtet 
dafür Bürgſchaft, daß die betroffenen Rheder in jedem Fall auf reichliche 
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Inſe A 
deren Raum, Reklamen verbältnißmäßlg höher, 


PPP 


find an die Erpedition zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
is 10 Uhr Bormittags angenommen. 


Schadloshaltung zu rechnen haben, und daß die franzöſiſchen Kommandeure 
das nicht in Rech | 

Schadenfreude dieſer aus ihrem Gleichgewicht gebrachten Nation nicht auf 
den Boden der franzöſiſchen Erde beſchränkt 
noch folgende Mittheilung ein: Kapitän 


nung ziehen, bezeugt, daß die Verblendung und blinde 


0 iſt. — So eben trifft 
Dyſon, engliſches Dampfſchiff 
„Sprite“, von Hull kommend, hat geſtern (11. Oktober) Vormittags 10 
Uhr zwiſchen Helgoland und der Weſer ein franzöſiſches Geſchwader geſehen 


beſtehend aus 6 größeren und 4 keineren Kriegsdampfern.“ 


Brüſſel, 11. Okt. Heut fand in Mecheln die Ver⸗ 
ſammlung der Katholiken ſtatt, welche einen Proteſt gegen 
die Beſetzung Roms durch die Italiener beſchließen ſollte. Unter 
dem Präſidium des Erzbiſchofs von Mecheln und der Aſſiſtenz 
mehrer anderer Biſchöfe kam denn auch eine Adreſſe an den 
Papſt zu Stande, worin mit den ſtärkſten Ausdrücken („Ver⸗ 
letzung des Rechtes von Jeſus Chriſtus ſelbſt“, „unerhortes At 
tentat gegen dle legitimſte und ehrwürdigſte Souveränetät, 
welche es auf der Welt giebt“, „Verbrechen der undankbarſten 
Söhne gegen den gemeinſamen Vater der Chriſtenheit“ u. ſ. w.) 
die italieniſche Invaſion verurtheilt wird. Die belgiſchen Katho⸗ 
liken ſollen außerdem die Katholiken der andern Länder auf⸗ 
fordern, ſich dieſem Proteſt anzuſchließen. 

Brüſſel, 13. Oktober. Die aus Tours hier eingetroffe⸗ 
nen Journale vom 11. d. M. dokumentiren die traurigſten 
Parteiſpaltungen. „Conſtit.“ greift heftig die Regierung an, 
weil fie alle internationalen Ambulancen aufgelöft habe, und 
ſpricht ihr jedes Recht dazu ab. Das genannte Blatt ſowohl 
wie die „France“ verdammen die Proklamation Gambettas und 
die Aufſchiebung der Wahlen zur Konſtituante. — Die hier 
eingetroffenen Pariſer Nachrichten per Luftballon vom 7. d. M. 
erwähnen, daß auch Keratry es vorzog, ſich per Luftballon zu 
entfernen. — Garibaldi iſt erkrankt und dadurch vorläufig 
an der Theilnahme am Kampf gehindert. — Der letzte, vom 
6. d. M. datirte Pariſer Brief der „France“ hält den Pariſer 
Vertbeidigungskampf nutzlos, wenn kein Erſaßheer vorhanden. 
— Der „Messager du Midi“ publizirt den genau detaillirten 
Bericht eines Marineoffiziers über die bei Duenkirchen erfolgte 
Wegnahme einer preußiſchen Fregatte mit 34 Kanonen und 

00 Mann Beſatzung. (272) — Gambetia hat die Funktion des 
Kriegsminiſters übernommen. 1 5 


Verluſt⸗Liſte Nr. 86. u. 87. (Schluß.) 
Ingenieur⸗Stab des Belagerungs⸗Corps inkl. Pionier⸗ 
Kompagnie vor Straßburg. 

1, kombinirtes pommerſches Landwehr ⸗Regiment. 
Eduard Jüdicke aus Klein-Drenfen, Kr. Chodzieſen. L. v. Kontuſton. 
Laß. Hößenheim Roch Nowack aus Szezytnikt, Kr. Gneſen. T. Spl. i. 
Bruſt u. I. Seite Gefr. Auguſt Dreger aus Gluchowo, Kr. Poſen. T. 
S. i. d. Bruſt. Joſepd Cyerniak aus Bojanice, Kr. Gneſen. L. v. 
Streifſch. a. Rücken. Laz. Höhenheim. Theodor Heidelauf aus Gnefen. 
L. v. Bruch des Unterſchenkelknochens. Joſeph Brzezuiak aus Gorzu⸗ 
chowo Kr. Gneſen. L. v. S. a. r. Ellbogen. Laz. Bendenheim. Piotr. 
Pawlaczek aus Lubowo, Kr. Gneſen. L. v. Quetſchung a. d. Bruſt. 
Laz. Vendenheim. Stanislaus Frankowtak aus Dembnica, Kr. Gneſen. 
L. v. Das erſte Glied am kleinen l. Finger abgeſchoſſen. Laz. Venden⸗ 
deim. Johann Szezepinski aus Witakowice, Kr. Gneſen. L. v. S. a. 
r. Auge. Loz. Vendendeim. Joſeph Zietek aus Blelawy, Kr. Gneſen. 
Quetſchung a. r. Auge. Lay. Vendenheim. Franz Wieczorkowskt aus 
Panigredz, Ke. Wongrowiec. L. v. Quetſchung a. Arm. Laz. Venden⸗ 
heim. Michael Antoniak aus Dem bowo, Kr. Gneſen. L. v. S. g. klei- 
nen Finger. Laz. Vendenheim. Gefr. Georg Hartwig aus Jakubowo, 
Kr. Mogilno. L. v. Streiſſch. a. Arw. Laz. Vendenhelm. Michael Do⸗ 
manstt aus Kawenczin, Kr. Gnefen. S. v. Splitter a. I. Bein. Lez. 
Hödenheim. Alexander Kolecki aus Bonowo, Kr. Gneſen. L. v. Streif⸗ 
ſchuß a Fuß. Laz. Vendenheim. Kazimir Kulezinski aus Myske, Kr. 
Gneſen T. Kopf d. Granate abgeriſſen. Johann Lubinski aus Jano⸗ 
wice, Kr. Wongrowiec. S. v. Splitter b. Füße abgerifier. Lay. Högen⸗ 
deim. Thomas Luczak aus Gorzykowo, Kr. Gneſen. T. Kopf d. Gra⸗ 
nate zerſchmeitert. Caspar Maczkowiak aus Czernieſewo, Kr. Gneſen. 
S. v. Sranatſpl. d. d. Bruſt u. Fuß. Im Laz. zu Stefansfelde geſtorb. 
Jacob Paluczak aus Witkowo, Rr. Gneſen. S. v. Beide Füße zer⸗ 
ſchm. d. Granatſpl. Laz. Höhenheim. Cas par Pozadni aus Witkowo, 
Kr. Gneſen. S. v Knie zerſchmettert. Lat. Höhen heim. Jranz Wit⸗ 
kowski aus Nidom, Kr. Gneſen. S. v. Am Fuß u. I. Hand. Laz. Hö⸗ 
denheim. Michal Krueger aus Hutta palesna, Kr. Mogilno. S. v. 
Am Bein u. Arm. Laz. Höhenheiw. Joſeph Rimiskiewicz aus Kalar⸗ 
zynowo, Kr. Wreſchen. L. v. Kontuſton a. d. r. Wade. Lay. Vendenhelm. 
Alexander Reimann aus Kociolkowagorka Kr. Schroda. L. v. Streifid. 
0. Kopf. Laz Vendenheim. Joſeph Szyba aus Nos kowo, Kr. Gneſen. 
L. v. Streifſch. a Kopf. Laz Vendenheim. Anton Derefzinsti aus 
Mogilno. L. v. Sireifid. a. d. Rippen. B. Truppentheil, Horn. Er 
Stebilski aus Wierzyce-Hauland, Kr. Sneſen. L. v. Streifſch. a. Hals. 
Andreas Todians ki aus Rybowo. Kr. Wongrowiec. S. v. Splitter i. 
d. r. Schulter u. Geſicht. Laz. Hözenheim. Benedikt Kayſer aus Bor⸗ 
cziskowo, Kr. Schlochau. T. Bombe d. d. Kopf. 

2. kombinirtes pommerſches Land wehr Regiment. 

Gefr. Wilhelm Kühn aus Mieczkowo, Kr. Schubin. Gefangen d. 
feindl. Patroullle. 

3. kombinirtes pommerſches Landwehr Regiment. 

Gottlieb Witt a. Spatakolonie, Kr. Inowraclaw. S. v. S. d. d. 
J. Bruſt. Laz. Schlittigheim. 0 
4. kombinirtes pommerſches Landwehr, Regiment. 
Hauptm. v. Dieft aus Poſen. T. Zerſchmetter. d. Hirnſchäbels d. Ball. 
Pommerſches Füſtlier Regiment Rr. 34. 
Julius Muſchall aus Birkenbruch, Kr. Wirſiz. T. S. in d. Seite 
u. Rückgrat. Sek. Et. v. Sack aus Stargard i. P. L. v. durch Sprengſt. 
am Gefäß, Oderſchenkel, Genick u. Händen. Bei der Kompagnie. Taper 
Beger aus Imielno, Kr. Gnejen. S. v. Granatſpl. am r. Oberarm. 
Laz. Hohenheim. Michael Helinski aus Wiſſek, Kr. Wirſitz & v» Gra- 
natſ. am Kopf. La. Mittelhausbergen. Joſ. Copezynski aus Kros no, 
Kr. Wongrowig. L v. Streifſ. an d. Stirn. Laz. Brumach. 
Neumann aus Miongſa, Kr. Wongrowiec. L. v. S. in d. r. Ober⸗ 
ſchenkel. Flortan Rocho wiak aus Dochanowo, Kr. Wonzrowiec. Berm. 
Johann Ziebarth aus Gr. Hammer, Kr. Czarnikau. L. v. Spl. a. 
4. Rheinifhes Infanterie Regiment Nr. 30. 
Sek. Lt. Berfen aus Berlin. Verwundet und gefangen in Straßburg: 


Sefr. J. 


Kale. 


743 (1000) 79 


J. @arde - Landwehr. Regiment. 
Unteroff. Marcel Mikulski aus Inowraclaw. S. v. 
Unterarm u. r. Oberſchenkel. Laz. Högenheim. 
1. Hatde-Grengdier⸗Landwehr⸗ Regiment. 
Franz Bartkowiak aus Grabonög, Kr. Kröben. L. v. Sch. a l. 
Daumen. Beim Truppentheil. Sek. Lt. v. Oppen aus Politzig, Kr. Me- 
ſeritz. S. v. S. i d. Bruſt. Im Laz. zu Wendenheim verſterb. Gefr. 
Stephan Pas ch aus Cahlan, Kr. Meſeriz. T. S. d. d Kopf. In Laz. 
zu Schiltigheim am 22. Sept. 1870 verſt. Thomas Wajtkowtak aus 
Enke, Ke. Bul. T. S. b. d. Unterleib. Im Lay. z. Schilſigbeim a. 22. 
Sept. 1870 verſt. Martin Krupinski aus Zakrzewo, Kr. Adelnau. T. 
S. d. d. Unterlelb. m Laz. z. Schlltiz heim a. 22. Sept. 1870 verſtorb. 
Gefr. Andreag Fingers aus Wyſſogotowo, Kr. Pleſchen. L. v S. . 
D. Schulter. Laß. Vendenheim. Joſepz Plewa a. Uciehom, Kr. Adelnau. 
2. v. Stanislaus Wisniewski aus Wulke, Ke. Wreſchen. L. v. Va⸗ 
lentin Kubkak aus Dobyein, Kr. Buk. L. v. S. 1. d. Schulter. Loz. 
8 Woyciech Szymala aus Jutſchow, Ke. Schildderg. L. v. 
S. f. Bein. Laz. Ven denheim. Waclaw Kotecki a. Roſzkow, Kr. Ple-⸗ 
ſchen. L. v. S. a. Kopf Laz. Vendenbeim. Andreas Frankowiak a. 
Bagrowo, Kr. Schrode. L. 9. S. i. d. Arm. Laz. Vendenheim. Unteroff. 
Chriſſopg Büttner aus L powiec, Kr. Krotoſchin. L. v. Granatſpl. a. 
Kopf. Laz. Venden heim. 
4. Rheiniſches Infanterie⸗Regiment Nr. 30. 

Major Carl v. Berdefeldt aus Münden. L. v. Starke Kont. d. 
Steinſplitter beim Beeſcheſchießen in d. r. Magengegend Beim Bataillon. 
Pommerſches Füſtlier⸗Regiment Nr. 34. 

Sck. Lt. Ortmann aus Zlemitz, Kr. Uſedom- Wollin. L. v. Steeifſch. 
a Kinn. B. d. Kompagnie. Thomas Cegielskt aus Malachowo⸗Szem⸗ 
borowice, Kr. Gneſen. S. v. S. i. d. Bruſt. Lay; Höhenheim. Wilh. 
Meyer aus Stodoly, Kr. Inowraclaw. L. v. Hautverletzung d. Granat ⸗ 
iplitier a. d. r. Backe. B. Truppenth. 

Gefecht bei Charly am 1. Septbr. 1870. 
2. Schleſiſches Geenadier⸗Regiment Nr. II. 

Major u. Bat. Komm v. Hauteville aus Breslau. L. v. Prellſch. 
0. d. inneren Seite d. r. Oderſchenkels. Ber. ſich deim Truppenth. Gefr. 
Auguſt Schölzel aus Oberfisko, Kr. Samier. S. v. Bewehrſch. l. Geſicht. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 
FFFFFSFCPPVVVVVVVVPVVVPVyVpVVVVVVVVV—Taꝓaſc:!„!... . TERTERSEPETR 


Gewinn- Liſte der 4. Al. 142. k. preuß. Klaffen- Lotterie. 


Nur die Gewinne über 70 Thlr. find den betr. Nr. in Parentheſe beigefügt.) 
Bei der heute fortgeſetzten Ziehung ſind folgende Nummern gezogen 


worden: 
18 90 160 97 (500) 314 (5000) 15 17 (1000) 65 414 575 79 
806 (1000) 21 963 (1000) 69. 1,001 23 147 56 210 
645 77 729 (100) 856 88 938 52 75, 2,002 4 
117 (200) 20 33 228 (200) 35 (200) 85 (200) 
95 (5000 377 410 16 53 71 89 500 28 37 50 (500) 65 89 623 35 
822 (100) 53 911 49. 3,051 123 (500) 36 223 44 99 300 10 86 
(100) 44165 524 (500) 29 (200) 50 68 92 610 68 712 39 (100) 
881 92 (100) 943 (100) 73 99 (100). 4.004 32 89 (100) 188. 264 88 
309 15 78 505 46 71 672 92 797 86 (100) 857 922 (100) 31 79 
(100). 5017 22 54 153 57 338 45 64 82 92 417 512 71 (500) 761 
84 827 (500) 970. 6,216 63 325 26 36 63 414 78 517 94 616 
(100) 727 858 61 (200) 65 (100) 919 45 65 93 7,020 28 131 96 
231 (200) 39 49 61 479 93 537 (200) 91 623 2451 702 816 (200) 
22 36 60 69 (500). 3,028 177 233 54 79 90 334 56 80 87 (500) 
443 558 715 90 906 8. 9,058 109 14 43 (100) 222 33 35 40 (100) 
25 320 39 431 85 (100) 89 701 10 55 63 (500) 96 97 805 15 51 
(200) 902 71. 
10,014 20 73 83 84 252 97 310 16 92 437 518 22 52 91 613 
52 53 55 (500) 72 80 721 30 53 (100) 64 69 76 803 16 17 95 913 
24 69 85 87. 11034 54 119 42 239 77 95 377 (100) 83 (200) 534 
82 86 620 702 (100) 12 56 830 37 62 923 89. 12,135 96 (200) 
251 391 482 501 17 26 98 (100) 683 740 838 913 26 
3,067 
36 (00 39 65 78, 14,195 247 69 323 81 (100) 431 591 606 16 
(100) 62 741 46 87 806 56 933 56 58 93. 15012 45 104 408 
13 27 49 (200) 91 515 39 58 (500) 660 66 92 (500) 760 (200) 95 
928 40 48. 16,033 110 308 24 401 19 82 92 522 43 57 611 14 
45 838 41 62 (100) 969. 17,119 32 49 77 238 57 364 (100) 79 81 
429 33 (500) 38 529 50 93 (500) 620 38 729 843 950 98. 18,035 
141 261 319 (100) 32 416 (100) 49 (200) 62 67 543 66 655 98 
(200) 788 (500) 803 51 88. 19,036 52 74 (500) 
379 89 98 490 560 638 43 (500) 53 63 83 84 
(1000) 906 32 (100) 39 80 (100). 


Hörſen⸗Telegramme. 
Werlin, den 14 Oktober 1870, (Telegr. Agentur.) 


S. d. d. r. 


420 (500) 87 581 
23 (100) 62 87 96 99 


132 60 268 76 
747 71 88 897 


Not. v. 19. Kündi fü R 400 v. 28. 

Weizen. matter, | ndig. für Roggen — 
Ditbtr rt 73 Kündig. für Spiritus 700000 — 
April⸗ Mai 704 71 
Roggen, matter, Fondsbörſe: geſchäftslok. 
Okt. Nov. 47 472 Märk.⸗Poſ. St.⸗Aktien 488 3 
Nov.⸗Dez. 47 48 | Pr. Staatsſchuldſcheine 80 80 
April⸗Mal p.00 Kil. 49 49 | Poſ. neue 4% Pfandbr. 8 82 

öl, matter, loko 14 14 Poſener Rentenbriefe 53 83% 
Okiktr 4 144 Franzoſen 2064 2074 
April⸗Mai pr. 00 Kil. — — I Lombarden . . . 24 | 93} 
Spiritus, weichend, 1860er Looſe 744} 73 
Dlibr. 10000 L. 15.20) 5. 26 Italiener 53 54 
Oktbr.⸗Nov. 5. 20 15. 260 Amerikaner 9 gr 
April⸗Mal 16,130 —. | Bundesanleihe. . 95 97 
Hafer, Türken 9 427 42 
Okt.⸗Nov pe 000 Kl. 264 | 264 pee Rumänier 593 60 
Kanalliſte für Roggen - 


=; Poln. Liquid.⸗Pfandbr. 76 554 
Kanalliſte für Spirtſus | Ruſſiſche Banknoten 76 


Saettin, den 14. Oltober 1870. (Telegr. Agentur.) 


Net. 


en, flau, Rübdt behauptet, lolo 4 14 
de Ener LÄTIE 1725 Sch RT 41 
100 rüh lage 27 27 
N * . Spiritus, matt, loko 6 16 
Raggen behauptet, Dun. „164 6 
Olk.⸗ Nov. 6 43 Olt.⸗Nov. „168 % 
Nov. Dez. 44 at J Frübfahr 16. 18! 16.18 
Frühjahr. 49 49 [ Petroleum, Iolo. . — — 
Gr en. — Dezemden 1 ae iR 


3 [Wroduttenverkebr.] In dieſer Woche hatten wir fortwährend 
ſtürmiſches Regenwetter. — Die Getreidizufuhr, vornehmlich aue Weizen 
— ——— — 


Breslau, 4. Oktober. Bonds-Börfe. An Stelle der Rumänler 
traten heute Lom barden in den Vordergrund des Geſchaſie und wurden zu 
erhöhtem Kurſe ſehr lebhaft gehandelt. Der letztwöchentlichen Einnahme 
fand einer der böͤchſten Erträge des Vorjahres gegenüber, fo daß alfeitig 
eine bedeutende Mindereinnahme erwartet wurde, ftatt deſſen ſchlleßt die Woche 
mit einem Plus von ca. 30,000 Gulden, wodurch die Erwartung gerechl⸗ 
fertigt wird, daß bei dem regeren Berfonen- und Getreide⸗Verkehr in näch⸗ 
ſter Beit noch erheblichere Ueberſchuſſe zu erwarten find. An heutiger Börfe 
waren erſte Bantgäufer Käufer und ſcheint bei dem bedeutenden Baiffe-En- 
gagement in vieſerm Papier ſchon jetzt Deckung bedürſniß hervorzutreten. 
Lombarden eröffneten a 934 Gd. und gingen a 933, in einzelnen Hällen a 
94, fark um. Mäheiſch⸗ſchleſiſche Prioritäten 71 bez., Norddeutſche Bun⸗ 
des⸗Anteihe malt und a 97% angeboten. 

Achlnkkurſt! Oeſterreichiſche Looſe 1850 —. Minerva —. Schle⸗ 
ſiſch: Bent 115 B. do. 2. Emtifion 1121 B. Oeſlerreichiſche Kredit⸗Bank⸗ 
aktien 1874 B. Oßerſchreſ. Prioritäten 774 B. do. do. —. do. Lit. F. 
do. Lit. G. 881 B. do. Lit. H. 8 B. Rechte Oder⸗Ufer⸗Bahn 87 B 
do. St.⸗Priocttäten —. Breglau-Schweidnig⸗Freſd. —. do. neue —. Ober ⸗ 


— — — 


131 65 255 359 435 506 641 719 45 77 (5000) 88 8020 


2 

20,008 (100) 33 113 (200) 268 76 83 343 78 436 (1000) 42 81 
513 14 66 640 66 734 55 94.(200) 809 68 69 928. 21,021 68 85 
132 99 205 351 78 470 5M 37 672 85 92 780 830 906 38 41 
(500) TI. 22035 106 18 38 39 87 (1000) 204 25 372 88 437 90 
91 (1000) 589 620 45 877 86 921 22 32 90 93. 23/029 62 144 63 
68 206 46 (100) 84 98 322 28 57 89 415 72 500 2 25 623 (1000) 
28 59 78 727 46 96 847 82. 24012 18 183 230 46 (100) 69 83 


365 93 (100) 480 88 526 57 64 92 (100) 93 614 28 55 (1000) 87 


741 875 910 83. 25,036 (100) 37 (200) 50 87 138 58 227 74 (500) 
383 86 414 39 52 527 43 (100) 624 25 28 60 733 805 922 51 92. 
26,012 (1000) 48 93 106 18 19 36 (100) 40 82 (1000) 92 339 45 79 
99 491, 556 (200) 61 69 91 99 613 40 73 81.279 803 (1000) 7 99 
905 (2000 95 27,044 65 80 119 27 35 (100) 204 22 23 39 53 403 
(500) 18 71 74 87 546 716 50) 68 843 900 65. 28,020 (1000) 32 
82 83 123 33 34 63 226 40 99 323 532 57 68 609 15 793 869 
75 950 83 29,101 241 334 (1000) 483 534 604 (500) 55 (200) 
85 762 98 845 69 900 18 65. 

30030 40 106 49 56 95 231 61 88 328 69 425 599 (100) 
665 75 76 702 (1000) 848 91 98 903 76. 31016 47 62 (100) 138 
(500) 221 (100) 51 303 62 92 435 44 (500) 524 32 37 (200) 655 
793 820 55 75 9614 (100). 32015 48 57 170 217 (200) 76 355 78 
(100) 418 32 36 531 49 54 82 90 627 61 735 (100) 61 (500) 73 
77 801 35 99 920 23 31 60. 33169 86 209 395 408 (100) 47 
564 681 748 819 47 903 18 76. 34020 21 59 (200) 86 258 72 74 
422 (200) 39 79 (100) 522 35 45 60 720 40 823 933 65 (500) 82 
89. 35051 53 67 70 116 26 44 7090 209 (100) 32 (100) 58 347 76 
404 72 566 615 98 836 928 47 (200) 49. 36101 78 200 311 76 
77 (1000) 512 (100) 78 (100) 652 84 760 830 82. 37012 23 84 
(100) 111 354 55 62 82 616 17 56 63 804 23 89 (1000). 38028 
(200) 90 101 7 9 (200) 13 16 240 45 329 30 38 61 80 444 57 512 
17 683 95 731 49 62.65 (100) 74 814 (1000) 31 910 940 44. 
39058 139 43 59 233 70 86 349 56 65 404 11 56 504 31 44 
(200) 46 65 717 43 68 (100) 86 87 804 (1000) 936 53 70. 

40,008 59 66 (100) 130 230 50 331 43 77 80 612 40 (100) 
94 (150,000) 783 828 (100) 33 35 55 65 941. 41,017 55.218 62 
337 47 (100 471 514 73 (200) 611 (100) 64 76 725 (500) 57 83 
95 (1000) 919 33 74. 42,089 142 46 289 93 351 (100) 54 55 (100) 
60 416 514 36 (200) 627 86 710 35 863 981. 43,027 (200) 75 
167 (200) 83 241 76 337 82 98 409 48 71 534 35 (1000) 660 71 
(100) 72 94 (509) 95 720 39 96 855 98 (100) 902 10. 44,026 52 
95 123 25 99 213 27 (100) 52 65 67. 314 67 (1000) 430 71 585 
629 55 721 51 63 829 37 79 (100) 906 17. 45,037 165 (1000) 74 
(100) 230 44 380 518 696 (2000) 736 45 65 (100) 816 99. 
46,021 31 (100) 68 182 215 25 30 52 302 25 409 65 516 61 98 
779 942 75. 47,096 109 53 249 (100). 303 412 504 6 53 85 (100) 


921 91. 48,010 17 47 52 75 224 65 (1000) 412 (100) 14 507 (1000) 


20 705 803 89 920 79. 49,071 76 (1000) 85 90 91 (1000) 129 
(100) 55 (100) 86 93 201 (100) 26 57 370 484 525 43 (500) 85 
604 20 26 74 721 (100) 83 88 89 806 20 62 89 904 24 (500). 
50.000 95 157 66 (100) 67 320 34 66 67 71 412 (100) 18 51 
(100) 326 49 639 706 56 812 930 (200) 68. 51127 60 (100) 
359 65 593 99 650 72 (100) 719 43 47 (500) 982. 52.011 
115 73 397 (200) 467 76 79 528 55 664 797 807 (500) 28 68 93 
(10,000) 920. 53015 21 103 37 203 (500) 54 98 44 43 544 
200) 50 684 715 46/61 : 870 72. 909 31 (100) 72 (1000). 54.003 
(100) 40 (100) 48 64 80 (200) 97. 147 222 45 54 (200) 78, (500) 314 


434 52 57 (100) 94 95 510 15 29 32 37 58 71 96 610 12 (200) 99 
(100) 814 61 


6 (00 94 909 (100) 12. 55,066 155 251 (200) 52 
667 74 95 705 (1000) 834 56 61 950 


und Roggen beftehend, war mittelmäßig; erſterer war mehr, als letzterer 
an den Markt gebracht. Mehrfacher Verſand, namentlich nach der Laufip 
und dem Königrei 
zen, von welchem Einiges nach den denachbarten Mühlen ging 
Preiſen war keine weſentliche Veränderung wahrzunehmen. Wir notlren: 
feinen Weizen 7275 Thir, mittler 65-69 Thlr. ordinärer 60-60 Thlr., 
feiner Roggen 4/—49 Thlr., mittler 45446 Thlr., ordinärer 44 444 
Tue; Gerſte 40—43 Thlr.; Hafer 22524 Tolr; Buchweizen 
39-41 Thlr., Kocherbſen 59—52 Thlr.; Buttererbfen 42 46 Thlr.; 
Kartoffeln 9 104 Thlr. — Mehl ohne Aenderung; Weizenmehl 
Nr. O u. 1 54-58 Thlr. Roggenmehl Nr. 0 u. 1 35-4 Thlr. pro 
Centner unverſteuert). 18 

Was den Term Bande! in Roggen anbetrifft, ſo war während der 
erſten Tage eine Geſch fteflille nicht zu verkennen, welcher hierauf in Mitte 
der Woche bet fefterer Tendenz eine größere Lebhaftigkeit folgte, wonächſt 
aber fi eine mattere Haltung geltend machte, mit welcher eine Reduktion 
der Preiſe verbunden war, bis 1 die 12 ſich ziemlich zu be» 
haupten vermochten. Ankündigungen in Roggen kamen faſt gar nicht vor. 

Spiritus wurde ſtark zugeführt und elnesthells von den Spritfabri« 
fen aufgenommen, anderntheils zum Verſand, namentlich nach Berlin, be⸗ 
nutzt. Auch in dieſem Artikel verlief der Handel während der erſten Tage 
ruhig, worauf von Mitte der Woche ab bet unausgeſetzt weichender Preid- 
bewegung lebhaftere Umſäze bewirkt wurden, die bis zum Schluſſe der 
Woche, wo eine etwas feſtere Haltung ſich kundgab, anhielten. Die in 
Kündigung gefepten ſtärkeren Spirirktüspoſten begegneten einer prompten 


Aufnahme. tet ee ut 
Telegraphiſche Bör ſenberichte. 

Köln, 14. Okto eg 1 Uhr. Schönes Wetter. Weizen 
matt, And e loko 8, fremder loko 7, 15, pr. November 7, pr. März 7, 7}. 
Roggen feſt, loko 6, 10, pr. November 5, 25, pr. März 5, 103. Hafer 
loko db}. Rüböl feſter, loko 15 , pr. Otiober 157, pr. Mai 14½ 
Leindl loko 1 Spiritus Iofo 20. 

Breslau, 14. Oktober, Nachmittags. Spiritus 8000 Tr. 13}. 
— zen Rn 5 — an 1 pr. L 45}, pr. Novbr.- 

tbr. pr. April⸗Mal 47. R oto r. Oktober 14 
pr. Avril ai 184, Hint fill ee ; 


leſiſche Lit. A, u. C. 167 B. Lit. B. 
Kr Anleihe 51 B. . 


Amerikaner Het bz. Italie⸗ 


(Schlußkurſe.) proz. Verein. St.- Anl. pro 1882 95}. Tinten 414. 
U er 


Looſe 74%. 1864er Looſe den 162. Kanſas 72. Rockford 67 f. 
bel 12 524 Peninſular . 9 Fable 64}. g 
1 rt a. M., 14. Okobex, Abends. eee 
Be 1 7 7.8 e Staats bahn 361, Lom barden 1633, 
er 8 g. i 
„ 4. Oktober. (Schlußkurſe.) Beſſer. 
Silber Nene 66, 00, Saale 155 60, St.⸗Eiſenb.⸗Aktten⸗Cert. 


379, 00, Galizler 236, 80, London 124, 10, Böpmifde Weftbahn 257, 50, 


— — — ßw — — ͤꝓ ꝛ—.—ů — nn nn nn 
Orac und Verlag von W. Decker & Co. (8. Röfel) in Poſen. 


737 (100) 51 812 58 59 


Bodenſtein u. Sanne a. Berlin, Rein a Keeſeld, Frau Körczewsta aus 


Sachſen hatte in Roggen ſtatt, weniger aber in Wei⸗ 
In den 


414 (500) 60 528 625 52 60 888 966. 68,005 (1000) 104 13 50 
226 80 374 87 408 50 57 93 512 (200) 20 53 — — 624 
(1000) 84 88 (200) 734 95 (100) 97 825 36: 930 48 68. 69 026 79 
113 41 60 228 66 304 (1000) 458 89 96 (1000) 563 603 (200) 


773 87 88 881 928. Din! ayıry 

70,070 126 61 (500) 65 245 46 64 77 336 44 463 74 612 87 
99 720 (100) 86 (100) 891 915 28 (100) 76. 71,025 27 (100) 98 
(500) 138 91 227 80 (1000) 305 431 35 45 53 505 46 (100) 54 
721 22 60% 25 42 805 17 945 46 80 82 95 98. 72002 (100) 129 
6171 23179 (100) 95 351 70 93 406 14 26 96 500 28 69 (200) 
94 607 26 (100) 28 60 726 40 809 19 (100) 33 914 45 93, (500) 96. 
73 031 69 113 206 11 68 399 432 (200) 36 99 5336 (100) 612 44 
795 843 (200) 974 74,063 68 71 110 99 233 74 352 (100) 55 
96 490 662 95 (1000) 712 814 (100) 79. 75,014 94 111 62 (200) 
92 96 221 33 90 308 (500) 17 48 403 61 93 508 601 35 (100) 
956 94. 76,076 87 (100) 193 201 10 15 
(500) 41 51 88 302 19 (100) 74 473 529 (200) 603 58 709 28 52 
84 (100) 827 66 72 (100) 907 45. 77.109 283 (100) 95 368 87 
501 83 607 (100) 9 60 769 853 71 972 80 90 98. 78048 119 201 
64 72 416 35 92 517 29 36 51 76 685 89 (200) 97 725 (200) 28 
61 804 54 88 957 68. 79.005 18 103 205 46 79 342 52 81 406 
10 91 96 (100) 560 624 52 724 63 941 80 84 94. 

30,014 16 29 62 (100) 84 147 49 50 65 95 206 27 44 (100) 81 
468 95 502 (200) 93 (100) 678 92 876 901. 81,000 19 39 (500) 
60 88 89 389 90 499 (200) 545 601 96 716 91 95 876 904 27. 
82,307 (100) 58 71 91 (100) 444 603 37 (200) 62 731 71 99 (100 
816 25 55 960 91 93. 83,044 (100) 102 31 78 202 35 (200) 36 3 
82 307 (100) 29 442 71 96 622 (100) 766 (100) 74 93 887 925 
94. 84,040 44 152 86 295 364 501 29 (100) 75 623 78 778 
816 52 (500) 82 927 29 35 48 65. 35009 18 84 129 46 67 90 
(500) 297 527 67 93 625 33 65 772 875 955 79 85 (100) 92. 
86,019 65 154 67 252 81 303 20 38 87 441 89 502 60 98 (500) 
606 34 (200) 68 702 821 901 41 (500) 64 (200) 83. 87,000 129 
96 230 364 467 85 600 37 62 (500) 67 85 (200) 766 829 943 
(100). 83.027 44 113 246 371 436 97 509 19 26 45 (200) 56 88 
95 614 832 (200) 903. 39.040 76 288 343 47 405 7 78 519 
(100) 28 61 69 707 73 98 916 (200) 31 32 40. 

90,061 69 124 (200) 65 91 259 67 77.82 412 (100) 501 17 
19 70 610 30 52 700 (100) 7 16 (100) 89 (500) 800 (100) 12 (1000) 
19 56 88 915 (100) 35 50 (100) 62 70 (t00). 91,077 (200) 145 66 
220 48 60 334 44 (500) 70 (200) 405 11 (500) 85 595 624 35 
(100) 79 796 906 50 59 65. 92,032 140 244 89 (1000) 369 90 
405 36 511 99 635 84 89 (1000) 736 41 43 811 39 42 62 93 936 
ro 37.69 (100). 93,032 (200) 194 279 357 92 427 79 506 19 
46 702 842 55 66 902 (200) 25 (200) 28 86. 94,057 63 (100% 
88 (500) 108 (500) 220 47 86 (100) 94 (100) 99 367 402 13 21 99 
517 88 96 (1000) 614 6191 767 (1000) 75 811 910 11 70 79. 


* Aus Heidelberg trifft die Nachricht ein, daß der berühmte Pan ⸗ 
dektiſt Geheimraih Dr. v. n iſt. Er — en fett 
Langem ſchwer krank geweſen und ſtarb an gänzlicher Erſchöpfung im 62. 
Lebensjahre. Die Unſverſllätsſtadt Heidelberg verdankte in neuerer Beit de⸗ 
ſonders ihm ihre Blüthe. 


Augekommene Fremde vom 13. Oktober. 
HRRWIG's HOTEL DE BOMB. Die Ritterguisbefiger Bardt a. Paw⸗ 
lowſce, Prinz Sulkowski a. Reifen, Lieuten. Mertens o. Glogau, Kreiebau⸗ 
nteifter Oldmaan a. Obornik, die Kaufl. Lung a. Frankfurt a. M., Köpke 
a. Magdeburg, Steffens a. Elberfeld, Bock u. Sohn a. Hamburg. nf 
HUTRL DE BERLIM. Rittergutsbeſ. Hoffmeyer a. Zlotnik, Gutsbeſ. 

Schwabe u. Br, a. Lowenein, Rechtsanw. Galon u. Frau a. Wongromig, 

Poſtbeamter Bladimosky a. Frankteich, Adantageur Supprian a. Sean 
furt a. O., die Kaufl. Lubindtt a. Witlowo, Berljer . Berlin, Eulenfeld 


r e een Me 55575 

MYLIGS HOTEL DE DRESDE. Die Rittergute be. v. Jaroctewski aus 
Jaraczewo v. Karsnickt a. Emchen, Martini a Luckowo, Baarth aus 
Modrze, Funk u. Frau a. Rodietnica, Baur u. Frau a Stolzenverg, Frau 
Gaß naun a. Kon inko, Lieut. Berger u. Frau a Gneſen. Guitbef, Schuh ⸗ 
bring g. Eugendof, die Kaufl. Epkralm a. S argar dt, Krieger a. Krefeld, 


Berlow. ) 
Amer Bann BT: 9 E Sara Rittergute beſ. 
v. Rozanski g. Padniewo, Tietz a Polen, Me ßner a, Kielrz, v. . 
Hewieß a, Zabotowo, Beſitzer Neolt d. Wiktorowo. a el 


\ Bremen, 14. Oktober. Petroleum matt, Standard white loko 


65 a 65. 

Famburg, 14. Oktober, Nachmittaggz. Wetreidemarkt. We 
loko feſt, auf Termine höher. Roggen loko flau, auf Termine Fe 
Weizen pr. Oktober 127 pfd. 2000 Pfd. in Mk. Beo. 149 B., 148 . 
pr. Oktober-Rovember 127. pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 146 B., 145 G., 
pr. November -Dezbe. 127-pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 146 B. 145 G. 
Roggen pr. Oktober 101 B., 10) G., pr. Ohbr.Rovbr. 1004. B., 99} G. 
pr. Nopbr.⸗Dezbr. 100, B. 9% G. Hafer 1 5 Gerfte flau. Rubol 
matt, loko 29, pr. Oktober 204, pr. Mat 271 (gekündigt 1000 Ctnr.). 
Spiritus geſchäftslos, loko und pr. Oktober 10, pr. vember 184. 
Kaffee ruhig, verkauft 000 Sack. Petroleum fill, Standard white 
tn 14 G., pr. Oktober 145 G., pr. November- Dezember 144 G. 
— Becoöͤlkt. a 

London, II. Oktober. Getreidemarkt (Schlußberſcht). 
Zufuhren ſeit letztem Montag: Weizen 45,410, Ger Re 17800, Far 
83.770 Bar d Mehl el änderte Bed 

Far Weizen un ehl nominelle unveränderte Preiſe. Ha 8 
tem Montag 1 Sh. niedriger. Andere Artſtel Retig. ſen ber n 

Liverpool, 4. Oktober, Nachmittags. (Schluß bericht.) Baumwolle, 
12,000 Ballen Umfag, davon für Spekulation und Export 2000 Ballen. 
Surate ſtetig, beſſer zu verkaufen. | Ant 

Midoling Okleaus 8 a c mtdeling amerikaniſche 84 fair Dpollerap 
61 middling fair Dholerap 6, good 9 Dholleraß d fair Bengal 68, 
225 115 gas 64, good falr Domra R Pernam 8g, Sede 73, 

9p e H. 1 HUN Man ga Eu 

Amſterdam, 14. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Ge. 
treidemarkt (Schlußbericht). Weizen flau. Roggen höher, pr. DE 
tober 179, pr. Marz 1914. Maps pr. Herbſt Bi}. Rüböl lolo 434, pr. 
derbſt 43}, pr. Mat 438. — Wetter vetänderlich. j 

Antwerpen, 14. Oktober. Nach allt. 2 Uhr 30 Minut. Getreide- 
Markt. Welzen behauptet, engliſcher 30. Roggen unverändert, anrog 
19. Hafer feft, dänſſcher 224. Gerſte ruhig, friefige 22. Perrsleum- 
Markt. (Schlugberidt.) Naffinirtes, Type weiß, lolo 513 bz. u. B., pr. 
re 514 B., pr. Roobr. 51 bz. 62 B., pr. Dezember 52 bz. 624 B. 

uhig. - 4 


Kreditlooſe 156, 50, 1860er Looſe 91, 70, Lomb. Eiſend. 172, 30, 188 

Vooſe 112 50, Napoleoned or 1. 89. 

Wien, 4. Oktober Abends. Abenbborle.) Kredſtaktien 254 00, 
Staatsbahn 379, 00, 1860er Looſe 91, 50, 1864er Looſe 112, 50 Galizter 
237, 00, Lombarden 172, 10, Napoleons 9, 89. Seß, aber geſchäftelogz. 

eg 18. Da 1 . a 

onſols 924. . b proz. Rente 2 n barden 14, 

Anleihe — ee —— Verein. St. pr. 1882 914. Innkiſche 
London, 3. Okkober, Abends. 2 
|Banlausmweis) Baarvorrath 22.2 2413 (Abnahme 95,772), 

OR EN EN A a 63,710), Notenreſerve 12,187,640 

bnahme 82, r. 

N Nen, ort, 13. Oktober, Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe.) Höchſtie No⸗ 

tirung des 2750 144, niedrige 188. Wechſel auf London in Gold 1084, 

Goldagie 145, Bonds de 1862 24, do. de 1865 1113, de. de 1865 1104, 

F 

5 D. . aff. m in Remy „ bo. do. 

Havannazuder Nr. 12 108. Dilabelppia 25, 


